
Hohe Ansprüche an die Nachhaltigkeit

Die Gemeinde Vaz/Obervaz besteht aus fünf Fraktionen unterschiedlichster Prägung. 
Zum einen sind dies die Stammfraktionen Lain, Muldain und Zorten sowie der Weiler 
Solis, welche noch ländlich geprägt sind. Im Gegensatz dazu stehen die beiden Tou-
rismusorte Lenzerheide und Valbella, die sich in den letzten Jahrzehnten schon fast 
zu städtischer Grösse weiterentwickelt haben. 

Obwohl die Landwirtschaft in unserer Gemeinde auch heute nach wie vor gut vertreten 
ist, liegt die Existenzgrundlage unserer Bevölkerung heute direkt oder indirekt fast 
ausschliesslich im Tourismus. Dieser Umstand bedeutet für die Gemeinde eine 
grosse Herausforderung. Deshalb werden seitens der öffentlichen Hand unter ande-
rem auch jährlich namhafte Investitionen in die touristische Infrastruktur getätigt. 

Die Gemeinde legt stets grossen Wert auf energiebewusstes Bauen. Dazu bildet das 
Label Energiestadt zusätzlichen Ansporn. Als Beispiel dazu dient das neue Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde, welches im April 2013 bezogen wird. Bereits im Rah-
men des Projektwettbewerbs wurde die Vorgabe gemacht, dass das Gemeindehaus 
hohe Ansprüche hinsichtlich Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit erfüllen soll. So 
wurde das nun vollendete Bauwerk im Minergie-P-Standard realisiert.

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Die Gemeinde Vaz/Obervaz betreibt 
eine aktive Energiepolitik. Damit 
stärkt der Tourismusort die Lebens-
qualität der Bevölkerung und den 
Erholungswert für die Gäste.    

 � Die Gemeinde fördert den öffentli-
chen Verkehr und hat verschiedene 
Massnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung eingeleitet. Dazu gehören z.B. 
der Gratis-Sportbus in der Winter- 
und Sommersaison, die Umgestal-
tung der Hauptstrasse und die  
Verbreiterung der Trottoirs.  

 � Vaz/Obervaz baut öffentliche Gebäu-
de im Minergie-P-Standard. 

 � Garten- und Grünabfälle werden 
bei der ARA kompostiert. Holz 
wird im gemeindeeigenen Wärme-
verbund verwertet. 

Gemeinde: ................................ Vaz/Obervaz
Land: ..........................................Graubünden
Einwohnerzahl: .....................................2600
Fläche: ....................................... ... 42,45 km2 

Internet: ........................www.vazobervaz.ch

Programmeintritt Energiestadt: .........2003
1. Zertifizierung: ........................... ........2003
2. Zertifizierung: ........................... ....... 2007
3. Zertifizierung: ........................... ....... 2012 
4. Zertifizierung: ........................... ....... 2016

Vaz/Obervaz

Daten und Fakten



Wofür steht das Label Energiestadt?
Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit die 
Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Nachhaltige Energiepolitik 

«Die Gemeinde Vaz/Obervaz bekennt 
sich schon seit Jahren zu einer nach-
haltigen Energiepolitik. Das erfolg-
reiche Re-Audit zeichnet die Gemein-
de auch für die nächsten Jahre mit 
dem Label Energiestadt aus. Dies 
bietet zusätzlichen Ansporn, die 
energiepolitischen Aktivitäten konse-
quent weiter zu treiben. 

Nebst weiteren Massnahmen, soll 
mit einer gezielten Aufklärungsarbeit 
bei unseren Schülerinnen und Schü-
lern, aber auch in der Gesamtbevöl-
kerung, das Energiebewusstsein ge-
fördert werden. 

Die Gemeinde Vaz/Obervaz wird das 
Ziel, 75 Prozent des energiepoliti-
schen Handlungspotenzials zu errei-
chen, beharrlich weiter verfolgen.

Wir sind auf dem richtigen Weg. 
Weiter so!»

Aron Moser, 
Gemeindepräsident, Vaz/Obervaz

Energiepolitisches Profil 2016

Vaz/Obervaz will in den kommenden 
Jahren:

 � die Signalisation der Wander- und 
Bikewege verbessern. 

 � bei den gemeindeeigenen Gebäu-
den den Energie- und Wasserver-
brauch sowie die CO2-Emmissionen 
weiter minimieren. 

 � in Schulen eine Projektwoche zum 
Thema Energie durchführen. 

 � die Nutzung erneuerbarer Energie-
träger laufend prüfen. 
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Vaz/Obervaz ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde  
50%  ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75%. Die Gemeinde Vaz/
Obervaz erreichte 2016 einen Anteil von 68%.

Kontaktperson Energiestadt  
Vaz/Obervaz
Stefan Illien, Tel.: 081 385 21 13 
s.illien@vazobervaz.ch

Energiestadt-Berater
Thomas Blindenbacher    
Tel.: 044 305 94 65,  
thomas.blindenbacher@amstein-walthert.ch

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/vazobervaz

Aron Moser

Die nächsten Schritte
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